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FrauenhilfsaktionimKriege.DerBürgermeisterhatüberVor-¬
schlagder katholischenFrauen-OrganisationanStelleder
erkranktenFrauGräfinMarschall ,FramPrinzessinKlementine

Metternich in den Siebzehner - Ausschusder Frauen - Hilfsaktion
( Vorsitzende Frau Bürgermeister Berta Weiskirchner )berufen .
Bei der letzten Sitzung wurdezuerst der Dankverlesen ,den
der Bürgermeister in der Gemeinderatssitzung vom22 .September

1914denFrauen-Arbeits-Komitees,„welcheinsbesondersinder
Fürsorgefür erwerbsloseFrauenundMädchenzu wirkenhaben“,
zollte .DerBürgermeisterbetonte :IchkannallenFrauen ,welche
sich in denDienstder Sachegestellt habenvondieserStelle
aus nur meinen herzlichsten Dank mit der Bitte aussprechen ,

auchweiter in zielbewusterWeisezu arbeiten . "DerGemeinderat
nahmdieseAusführungenunddiesenDankmitBeifallzurKenntnis.
DieFrauen- Hilfsaktionformulierte einen Antragbetreffenddie
einheitlicheRegulierungderArbeitslöhnein denderFrauen-¬
HilfsaktionangeschlossenenNäh-undStrickstuben.DieModali¬
tätenderAusspeisungwurdeneingehendbesprochenundwerden
diesbezüglicheInstruktionenandieFrauen-Arbeitskomitees
aller Bezirke hinausgehen .Umbei Herannahen des Winters dem

Mangelan warmenKleidernundSchuhenzu steuern ,wirddie
Zentrale im Rathausesich mit allen nach dieser Richtunghin
tätigenSammelstellenundVereinenin Verbindungsetzen .Die

Frauen - Hilfsaktionwird darangehen ,währenddes Kriegeseine
einheitliche Organisationder JugendfürsorgeimEinverständnisse
mit denschonbestehendenOrganisationendieser Art insLeben

zu rufen ,besonders für Lehrmädthen ,jugendliche Hilfsabbei¬

terinnenundjugendlicheHandelsangestellte .UmdenKonsumdes
Schaffleisches ( welchesjetzt nicht exportiert werdenkann )zu
steigern,beabsichtigtdieFrauen-HilfsaktioneinelebhaftePro¬
pagandaeinzuleiten .

FürdasRoteKreuz.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR.SchreinereinerReihevonAnsuchenumZuerkennungvon
FreikartenaufderstädtischenStrasenbahnfür inmehreren
SpitälernwirkendeOrganedes„RotenKreuzes “Folgegegeben.
NacheinemBerichtedesStR .Gräfwerden15StückGartenbänke
andasSpitaldesRotenKreuzes16 .BezirkGrundsteingasse
überlassen .

Vertrauenskundgebungfür den Bürgermeister .Derkatholische
Volksbundhat an den BürgermeisterDr .Weiskirchnerfolgendes
Schreibengerichtet :Die am22 .Septemberin GrünbecksSaalvon
zirka 300 Personenbesuchte Versammlungder GeschäftsstelleHer¬

nalsdesKathodischenVolksbundesbeschloseinmütig ,Euer
Exzellenzfür das so tatkräftige undzielbewusteallseitige

EintrextenfürdieWienerBevölkerungin diesensobedeutungs-¬
vollen Tagenden herzlichsten Dankund das vollste Vertrauen

auszusprechen.

Straßenumbenennung .DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .Schmiddenbei derJohannagassebeginnendenundam
MargaretenürtelendendenTeil der Bräuhausgasseim5 .Bezirk ,
welchermit der Verlängerungder Margaretenstrasezusammen¬
fällt ,in „Margaretenstrase"umbenannt.

atralZe stellederFrs erdergestge für di 11AI
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

eanssaundMlederbaterreien ,1 .TeuesRatnaus.
—

Frau Poldi Wittgenstein hat sich bereit erklärt ,durch

5 Monatehindurcheinen Betragvon2000Kzusammen10,000K
zur AnschaffungundVerteilungvonMilchan armeWöchnerinnen ,
SäuglingeundkrankeKinderzuspenden.

Frau Adele Bloch hat zur Beteilung armerWöchnerinnen ,
Säuglinge und kranker Kinderdes 12 .und 14 .Bezirkesmit
Milch1000Kgespendet .

DieSektionderFrauHofratMariaLuiseKarasekdes
Komiteesdesschwarz-gelbenKreuzeshatdasersteSammlungs¬
ergebnis u .zw .K1006als einmalige Zuwendungenund K110
alsMonatsbeiträgeinderZentralstelleerlegt.

GemeinderatFerdinandEderhat eineSpendederFleisch¬
hauergenossenschaftvonK1000in Rentefür die AktionBienerth¬
WeiskirchnerinderZentralstelleimRathauseerlegt.

55 .Spendenausweis .
HenrichundFritz MendlK5000 ,WienerKommunalsparkasse
FloridsdorfK3000 ,BezirkskomiteeHernals( Sammlung)K1300,
Bezirkskomitee Ottakring ( Sammlung )K 1020 ,Lehrkörperder
allgemeinen Volks -und Bürgerschulen des 19 .und 20 .Bezirkes
( Monatsbeiträgepro September )K903 ,BezirksarmenratMarchegg
K 229 ,Wiener Wach -und Schliesgesellschaft K 50 ,Pfarrer

AloisPatzakK50 ,GemeindeBruck . d .LeithaK33 ,Bezirks¬
komiteeWiedenK30 ,AmaliaSchigonK12 ,EmmerichSzakatsK12 .

- - - - ¬171 - ¬
Anzeigepflicht bei ansteckendenKrankheiten .Im Auftrageder
StatthaltereiwirdderBevölkerungin Erinnerunggebracht,das
durchdasGesetzvom14 .April1913angeordnetwurde ,das
jederFalleinerErkrankunganeineranzeigepflichtigen,anste-¬
ckendenKrankheit ,der Todnach einer solchen Krankheitund
auch jeder Verdachteiner derartigen Erkankungunverzüglich
zur Anzeigezu bringenist .DieseAnzeigeist an dasmagistra¬
tischeBezirksamtdesWohnortesdesKankenoderVerstorbenen

zuerstatten .In jenenFällen ,in denenkeinArztodereinebe¬
rufsmäsigePflegepersonzugezogenwar ,trifft dieAnzeigepflicht
den Haushaltungsvorstand ,Wohnungsinhaber ,Vorsteher vonLehr¬

anstalten ,Inhaber von Gast -und Schankgewerbenundin
Ermangelungsolcher Personenauch den Hausbesitzer .DieUnter- ¬
lassungder Anzeigewirdgesetzlichgeahndet.

Schulnachricht .Der Unterricht an der zweiklassigenMädchen-¬
Fortbildungsschule deskatholischen Schulvereines auf derWieden

(vollwertigerErsatzfür die4 .Bürgerschulklassen ),dertäglich
von 3 bis 7 Uhr nachmittags erteilt werden wird ,beginnt am
2 .Oktober .Die Direktionhat noch10 halbe Freiplätze zuver - ¬
geben .EinschreibungenanWochentagenvonhalb5 bis halb7Uhr.
abends ,4 .BezirkWiednerHauptstrase39 ,1 .Stock11 .
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